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Gemeinsam 

noch stärker  
Fusion Hessenkolleg mit 

Abendgymnasium  

KASSEL. Der Schulleiter des 

Hessenkollegs Kassel, Eckhardt Wagner, 

wendet sich gegen die Äußerungen von 

Mitgliedern des Hessischen 

Philologenverbands, die kürzlich die 

Situation des Zweiten Bildungswegs 

kritisch kommentiert hatten. Durch die 

Zusammenlegung 

von Hessenkolleg 

und Abendschule 

werde es zum 

Abbau von Lehrer-

stellen kommen, so 

lautete die 

Befürchtung der 

Philologen. Die 

Zusammenlegung 

stärke das Angebot 

der Schulen für 

Erwachsene, widerspricht Wagner: Sie 

werde weder zum Abbau von 

Lehrerstellen noch zur Reduzierung des 

Angebots führen. „Die geplante 

Zusammenlegung von Abendschule und 

Hessenkolleg an einem gemeinsamen 

Standort wird die Möglichkeiten für junge 

Erwachsene verbessern, eine bessere 

Schulbildung zu erhalten und Abschlüsse 

zu erwerben.“ Durch gemeinsame 

Kursangebote im Gymnasialbereich 

könne das Fächerangebot erweitert 

werden, und die Einrichtung von 

Tageskursen in der Realschule werde 

Bewerbern aus den umliegenden 

Landkreisen die Teilnahme erleichtern. 

Durch eine Zusammenarbeit konnte 

bereits ein gemeinsamer 

Französischkurs  

 


